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Von Chloe

Epilog: The End?

Hier ist auch schon der Epilog. Ein wenig plötzlich vielleicht, aber ich wünsche trotzdem
viel Spaß beim Lesen. Alle weiteren Kommentare kommen am Ende.

Epilog - The End?

Die Sonne hing tief über dem Meer, bald würde sie vollständig in den tiefen des
Wassers verschwinden. Ein schwarzer Wagen fuhr auf eine Klippe zu, von der aus man
wunderbar das Schauspiel der Sonne beobachten konnte. Ein blaues Motorrad stand
bereits ein paar Meter von der Klippe entfernt und ein einzelner Mann mit schwarzen
Haaren stand am Rand und betrachtete das Wasser unter ihm. Der schwarze Wagen
hielt neben dem Motorrad und aus ihm trat ein brünetter, etwas jüngerer Mann. Er
zündete sich noch eine Zigarette an, bevor er auch zum Rand der Klippe kam.

"Du bist schon da."

"Oh, da bist du ja Kai." Der Schwarzhaarige drehte sich mit einem Lächeln auf den
Lippen um und trat einen Schritt zurück auf seinen alten Freund zu. "Ich hatte nichts
mehr zu tun, also bin ich schon eher los."

"Hätte ich mir ja denken könne." Kai nahm einen tiefen Zug von seiner Zigarette und
sah dann selbst einmal zum Meer hinüber, genoss für einen kurzen Moment die
schöne Aussicht, bevor er sich wieder konzentrierte. "Ich wollte mit dir reden."

"Ich weiß, deswegen hast du ja angerufen. Also, was ist los? Ist es wegen gestern? Wo
hattest du überhaupt gesteckt?"

"Hm, ich war nur kurz bei meinem Boss, musste dort ein paar Sachen klären."

"Wirst du immer halb tot geschlagen, wenn du 'ein paar Sachen klären musst'." Er
musterte seinen Gegenüber kurz, war aber doch etwas erleichtert, da Kai schon
wieder wesentlich gesünder aussah.

"Es gab da ein kleines Missverständnis." Kai nahm einen letzten Zug und warf die
Zigaretten weg. "Aber ich wollte über was anderes reden."
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"So? Ich höre."

"Mein Boss ist wegen der Sache mit Shinji nicht sehr zufrieden. Aber er weiß nicht,
dass du darin verwickelt bist. Es kann aber trotzdem sein, dass es in Zukunft noch
jemand auf dich abgesehen hat."

Aoi schluckte einmal schwer und nickte leicht. "Das hab ich schon befürchtet. Darüber
wollte ich auch noch mal mit dir reden. Gibt es irgendwas, was ich jetzt am besten tun
sollte? Ich meine, es kann ja so nicht weiter gehen und du bist auch nicht immer da,
um mir zu helfen."

Kai schwieg eine Weile und sah zu den Wellen hinunter, die unaufhaltsam gegen die
Klippe schlugen. Der Wellengang war heute sehr stark und wer auch immer in ihnen
landen würde, würde wohl kaum so schnell wieder auftauchen. "Ich kann dir wirklich
nicht helfen. Das Ganze ist etwas... kompliziert."

"Also weißt du auch nicht, wie es jetzt weitergehen soll?" Ein leises Seufzen ertönte
und Aoi senkte den Blick. Er verfluchte sich gerade schon ein wenig dafür, dass er
damals in diese Gasse getreten war und Kai belauscht hatte. Doch andererseits hätte
er ansonsten wohl niemals seinen alten Freund wiedergesehen. Und auch wenn es
sehr schlechte Umstände waren, er hatte die Zeit doch genossen. Es gab also nichts zu
bereuen.

"Nicht direkt. Ich..." Kai war nun selbst am seufzen und er steckte seine Hände tief in
die Jackentaschen. "Es gibt da noch etwas, was ich erledigen muss."

"Wie? Ein Auftrag, oder was? In deinem Zustand ist das ja wohl Selbstmord." Leicht
schockiert sah Aoi wieder zum Brünetten rüber und musterte ihn einmal eindringlich.
Er konnte sich nicht denken, was in Kai vorging, aber er hatte das Gefühl, dass dieser
ihm irgendwas verheimlichte.

"Sowas in der Art, ja." Kai schloss seine Augen und dachte einen Moment lang an die
vergangenen Tage, in denen er Aoi näher gekommen war. Viel zu nahe. Er hätte von
Anfang an sagen sollen, dass Aoi ihm bloß fern bleiben sollte, dann wäre die ganze
Situation wesentlich einfacher. Doch jetzt war es auch nicht mehr zu ändern. Was
geschehen war, war geschehen. Die ganze Verantwortung lag bei Kai und nur er
alleine konnte über den weiteren Verlauf entscheiden.

"Ich werd dich wohl kaum davon abhalten können, hab ich Recht?" Nur ungern wollte
Aoi das zulassen, er sah es einfach nicht gerne, wenn es Kai so schlecht ging. Doch er
wusste, dass er niemals gegen Kais Sturkopf ankommen würde.

"Nein, kannst du nicht." Kai trat unmerklich ein paar Schritte vom Wasser zurück,
bevor er seine Augen wieder öffnete und Aoi direkt ansah. Es fiel ihm schwer, das
einzugestehen, aber er hatte die Zeit mit Aoi irgendwo doch genossen. Der
menschliche Kontakt hatte ihm gut getan. Aber auf Dauer würde ihn das wohl nur
kaputt machen. Es gab nur eine Lösung, dessen war sich Kai inzwischen sicher.

Er umklammerte das kühle Metall in seiner Tasche und holte nun langsam seine Waffe
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hervor, die er mit einem leisen Klicken entsicherte.

"Kai, was soll das werden?"

Doch Kai hörte nicht mehr hin. Er schirmte seine Umgebung ab, sah nur noch den
Menschen vor ihm. Das Ziel vor ihm, mehr war es bereits nicht mehr. Er sah nicht die
Panik in Aois Augen, als er seinen Finger auf den Abzug legte.

"Mach keinen Scheiß, Kai!"

Kais Blick wurde kalt, rücksichtslos. Nichts deutete auf seine Persönlichkeit hin, es war
nur noch der Killer da, der alles tat, was man ihm befahl.

"Tu das nicht-"

Aber es war zu spät. Er war bereits nicht mehr aufzuhalten. Er würde einfach nur das
tun, was er am besten konnte.

Tja, wer hätte das gedacht. Ich hoffe, ihr seit zufrieden mit dem Ende und wollt mich jetzt
nicht alle erschießen. *g* Es ist irgendwo schade, dass die FF vorbei ist, aber mir hat es
Spaß gemacht, sie zu schreiben und diese wirklich alte Geschichte noch einmal zu
durchleben und neu zu gestalten. Vielen, vielen Dank an Kurowa-san fürs Beta-lesen,
ohne wäre es nur halb so gut geworden.
Außerdem möchte ich noch allen danken, die jemals einen Kommentar hierzu
geschrieben haben. Mir bedeuten Kommentare wirklich viel, sie zeigen mir, dass sich
Leute für meine Geschichten interessieren und dass es auch Sinn macht, sie weiter zu
schreiben. Denn in erster Linie schreibe ich meistens für meine Leser und nicht für mich.
Also vielen Dank an euch =D
Wer es bis hier hin geschafft hat zu lesen, herzlichen Glückwunsch. Es tut mir auch sehr
leid, dass ich zwischendurch so eine große Pause gemacht habe, aber so ist das nunmal,
dafür ging es jetzt am Ende doch recht zügig. Außerdem wollte ich noch ankündigen,
dass ich ein kleines Special hierzu plane. Es wird zwischen dem Prolog und dem ersten
Kapitel spielen, ist also eine Art Erweiterung zum Prolog. Aber noch habe ich damit nicht
einmal angefangen xD

Jetzt hab ich aber genug geredet. Noch einmal vielen Dank an alle Leser =D Ich hoffe, es
hat euch gefallen.
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